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die reventuelle türkiſche Jntervention als ein nationales Unglück
henkaſten

fonnen das Land trage inſofern Schuld als es ſein V
trauen einem unentſchloſſenen unfähigen Miniſter geſchenkt
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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten un
Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die Organe Gambettas beuten natürlich die egyptiſche

Angelegenheit gehörig aus um den franzöſiſchen Conſeil
präſidenten aufs heftigſte a wce Die République
rangaiſe bringt faſt täglich Artikel Gambettas worin

ituation in den ſchwärzeſten Farben gemalt und eine

dargeſtellt wird die rechtzeitige Ausſchiffung einiger Com
pagnien franzöſiſcher Soldaten hätte demſelben vorbeugen

er
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In der italieniſchen Deputirtenkammer erklärte der
Miniſter des Aeußern Mancini am Mittwoch er werde am
Freitag ſagen ob und eventuell wann er die Frage Vollaro s

über die Politik Jtaliens bezüglich Egyptens beantworten
verde

Seitens der Pforte iſt wie der Agence Havas ausI eondon gemeldet wird in officieller Weiſe die Entſendung
eines Commiſſars noch nicht vorgeſchlagen worden Die

Kabinete von Paris und London ſind nur vertraulich von
der dahingehenden Abſicht der Pforte unterrichtet worden und
es findet ein lebhafter Austauſch zwiſchen ihnen über dieſe

Erntſendung über die Befugniſſe des Commiſſärs und über
den genau beſtimmten Gegenſtand ſeiner Miſſion ſtatt Der

Agence Havas zufolge deren r allerdings mit
einiger Vorſicht aufzunehmen ſind herr cht ferner zwiſchen
England und Frankreich ſowie zwiſchen den übrigen Mächten
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nach wie vor vollkommene Uebereinſtimmung über die egyptiſche

un reie Hoffnungen welche an die Zurückberufung des Grafen
Loris Melikoff nach Rußland geknüpft wurden ſcheinen
zum mindeſten verfrühte geweſen zu ſein Der Graf hat ſich

wie die deutſche St Petersburger Zeitung meldet in der
Nähe der Station Tſchudowo an der Nicolaibahn ein Gut
zur Villegiatur auserſehen und daſſelbe angekauft Ueber den
Zweck und Erfolg ſeiner Unterredung mit dem Czaren ver
lautet nach wie vor ſo gut wie gar nichts Dem Herold
zufolge iſt am Dienstag der ruſſiſche Botſchafter bei der
Pforke Nowikoff in Petersburg eingetroffen Das Journal
de St Pétersbourg ſchreibt Die Nachrichten aus Egypten
lauten ernſt aber die Uebereinſtimmung der Mächte iſt eine
ſichere Garantie gegen internationale Complicationen Die
ſelbe erſtreckt ſich vor Allem auf das Verlangen den poli
tiſchen und terxitorialen status quo in Egypten zu erhalten
Die egyptiſche Tragicomödie kann Aſpirakionen wachgerufen
haben aber wir hoffen daß das Einvernehmen der europäi
ſchen Regierungen ein derartiges iſt daß dieſelben in den

v glr werdenon der Pforte liegt wie telegraphiſch gemeldet wird
noch keine Entſcheidung bezüglich der eines Com
miſſärs nach Egypten vor doch verlautet jetzt daß Server
Paſcha dazu auserſehen ſei Dem Reuterſchen Bureau

Von Adolph Mernzel

Ein Werk das dieſe Bezeichnung an der Stirne trägt iſt
immer zum Voraus ſicher nicht überſehen zu werden welchem
der verſchiedenen Genre in denen der würdige Meiſter heimiſch
iſt es immer angehören möge In ſeinen Oelgemälden wie
in ſeinen Gougchebildern treibt ſein markiger Realismus wohl
bisweilen Blüthen die nicht gerade nach Jedermanns Geſchmack
ſind Wenn eine gewiſſe äſthetiſche Prüderie in ſeinen

Schöpfungen dieſen und jenen Zug zu derb findet wenn
namentlich das ſchöne Geſchlecht ſich darüber beklagen mag
daß es von ihm nicht immer mit der gebührenden Zartheit
behandelt wird ſo findet andererſeits derjenige Kritiker der
nach den angedeuteten Richtungen hin die umfaſſendſten Zuge
ſtändniſſe macht bei Menzels figurenreicheren Gemälden bis
weilen über die ſcharfe Charakteriſtik des Einzelnen die be
friedigende Wirkung des Ganzen etwas außer Acht gelaſſen
Dasjenige Gebiet aber auf dem unſer Meiſter von Allen
gleichſehr bewundert daſteht auf dem ihm unbeſtritten einer
der erſten Lorbeern gebührt welche die geſammte Culturwelt
für Leiſtungen ähnlichen Genre s zu vergeben hat iſt das Ge
biet der Jlluſtration vor allem da wo es ſich um die Zeiten
Friedrichs des Großen handelt und um Vorgänge die umdieſen Helden ſelbſt ſich gruppiren Die Darlegungen mit
denen er Franz Kugler s populäre Geſchichte des preußiſchen

Heldenkönigs geſchmückt hat haben dieſem Buche neben ſeinem
literariſchen Verdienſt einen unvergänglichen künſtleriſchen
Werth verliehen und weſentlich zu der weiten Verbreitung
deſſ elben e e

ur in den Händen einiger weniger Bevorzugten dagegenin ſich bis vor kurzem eine äbnltche Schöpſnt des e en
gunſlers die an Bedeutſamkeit der Conception und Reiz der
durchbilvung jenes Werk noch in den Schatten zu ſtellen ge

eignet iſt Dieſe Schöpfung umfaßt nichts Geringeres als
zweihundert Jlluüſtrationen zu den erken
i desas vorberührte Kugler ſche Buch war kaum erſchienenals Friedrich Sllhen IV den Gedanken von den geiſtvollen

Schriften ſeines Urgroßonkels eine Prachtausgabe zur Ver

Halle a d Saale Freitag den 2 Juni
zufolge ſprechen die Botſchafter Lord Dufferin und Marquis
de Noailles in der Verbalmittheilung die am Dienstag der
Pforte überreicht worden iſt die Bitte aus der Sultan möge
eine Erklärung abgeben 1 z unſten des Khedive 2 um zu
conſtatiren daß in der Ent der Miniſter und in Be
folgung der von den engliſchen und franzöſiſchen Agenten ihm
empfohlenen Politik der Khedive nicht gegen die Wünſche des
Sultans gehandelt habe 3 der Sultan möge Arabi Bey und
die übrigen militäriſchen Chefs nach Konſtantinopel berufen
damit dieſelben ihr Verhalten rechtfertigen Die Vertreter
aller Mächte ſollen dem Sultan gerathen haben den Anträgen
der Botſchafter Folge zu leiſten

Wie aus Alexandrien berichtet wird werden daſelbſt
fünf engliſche Kriegsſchiffe erwartet die am Montag mit
verſiegelten Jnſtructionen aus der Suda Bai ausgelaufen
ſind Mit Intereſſe dürften einige biographiſche Notizen
über den gegenwärtigen egyptiſchen Kriegsminiſter aufge
nommen werden die einige Blätter publiciren Danach iſt
Arabi Bey 1839 als Sohn eines arabiſchen Gelehrten
geboren Seine Studien machte er an der Hochſchule zu
Kairo der altberühmten El Azhar die Glanzvölle welche
nahezu 10,000 Studenten zählt Auf Fürbitte ſeines Vaters
erhielt Arabi vom damaligen Vicekönig die Erlaubniß zum
Eintritt in die Militärſchule in Kairo die er nach vier
Jahren als Lieutenant verließ Jm abvſſiniſchen Feldzuge
wurde er zum Major und 1880 zum Oberſten befördert
Man rühmt ſeine Wohlthätigkeit täglich werden einige
arme Familien aus ſeiner Küche geſpeiſt Dabei iſt er
ſtreng religiös und unterläßt es nicht täglich in ſeinem
Bureau die vorgeſchriebenen Gebete zu verrichten Seine
Vermögensverhältniſſe ſollen ſich in einem precären Zuſtande
befinden Zwei ſeiner Brüder dienen als Hauptleute in der
egyptiſchen Armee

Deutſches Reich
Berlin 31 Mai Der Kaiſer hätte am Dienstag noch

den Beſuch des Prinzen Alexander von Preußen empfangen
welcher ſich vor ſeiner Abreiſe nach Marienbad verabſchiedete
und nachtttittags den Vortrag des Oberhof und Hausmarſchalls
Grafen Pückler entgegengetiövmmen Abends wohnte Se Maj
der Aufführung des Julius Cäſar der Meiningenſchen Hof
ſchauſpieler im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater bei Heute
Vormittag ließ ſich der Kaiſer von den Hofmarſchällen Vorteüge
halten und arbeitete dann mit dem Wirklichen Geheimen Rath
von Wilmowski Die Kaiſerin wird den neueſten Dispoſi
tionen gemäß am 7 Juni mittelſt Extrazuges von Baden Baden
hier eintreffen um beim Empfang der zur Taufe ihres Urenkels
eintreffenden z fürſtlichen Gäſte anweſend zu ſein Jn
dem Befinden der Kaiſerin iſt eine weſentliche Beſſerung einge
treten die Folgen einer Erkältung ſind gänzlich gehöben und
das Allgemeinbefinden wird als befriedigend bezeichnet Der
Kronprinz nahm am Dienstag während ſeines Aufenthaltes
im hieſigen kronprinzlichen Palais einige Vorträge entgegen
empfing mehrere Officiere zur Abſtattung perſönlicher Meldungen
und kehrte um 1 Uhr nach dem Neuen Palais bei Potsdam
zurück Die Kronprinzeſſin hatte geſtern während
ihrer Anweſenheit in Berlin das Atelier des Profeſſors
Begas beſucht und war gleichfalls mit dem 1 Uhr
Zuge wieder nach Potsdam gefahren Der Redakteur
der Ober Barnimer Zeitung und Kreisanzeiger hatte
am 20 Mai an den Fürſten Bismarck nach Friedrichs
ruh ein Schreiben gerichtet in welchem er den Reichskanzler auf
eine Aufzeichnung der Chronik des Bades Freienwalde a O auf
merkſam macht wonach im Jahre 1733 die Majors v Dönhoff

ins Werk ſetzte und den damals ſiebenundzwanzigjährigen
Künſtler der ſeinen Beruf zur Jlluſtration der Lebensgeſchichte
Friedrichs des Großen ſo vorzüglich bewährt hatte mit der
maleriſchen Ausſtattung dieſer Prachtausgabe beauftragte
Menzel hatte ſich gelegentlich des bereits vollendeten Buches
ein Quartett von Holzſchneidern zu einer Facſimile Technik
von bis dahin unerhörtem Raffinement herangebildet Um
nun die neue Aufgabe in eminentem Sinne zu löſen ſteigerte
er die Anforderungen die er an ſeine Xylographen O und
A Vogel Fr Unzelmann und H Müller ſtellte noch um ein
Bedeutendes So wurden die prachtvollen Vignetten zu den
Oeuvres de PFrédéric II die Menzel mit feinſtem Stift

und in vollendetſter Durchbildung auf das Holz zeichnete
gleichzeitig zu Meiſterwerken der Holzſchneidekunſt die in ihrer
Art das heißt vor allem inbezug auf radirungsähnliche Deli
cateſſe unerreichbar daſtehen

Von dieſen 200 Holzſchnitten hat nunmehr die Verlags
handlung von R Wagner Berlin mit kaiſerlicher Geneh
migung eine Separat Prachtausgabe veranſtaltet die da
die Vignetten von den Originalholzſtöcken abgedruckt wurden
die nicht den Strapazen einer größeren Auflage ausgeſetzt
werden ſollten nur in dreihundert Exemplaren erſcheinen
durfte Freilich mußte unter ſolchen Umſtänden für das vier
bändige Prachtwerk ein Preis angeſetzt werden der es nur
den begüterteren Klaſſen der Kunſtfreunde erreichbar macht
Einem deutſchen Journaliſten blüht der Beſitz ſolcher Koſtbar
keiten nicht Es war mir aber vergönnt eines jener hoch
intereſſanten 300 Exemplare nicht nur zu durchblättern ſon
dern eingehenb zu ſtudiren und ich denke Sie werden inirgerne Leſolten Jhnen über ein paar ausgewählte Einzelheiten

meiner dabei gemachten Beobachtungen zu berichten Jedem
der auf chineſiſches Papier mit großer Accurateſſe gedruckten
und auf ſtarken weißen Carton aufgezogenen Kunſtblätter iſt
ein Blatt Büttenpapier vorgeheftet auf welchem ſich ein kurzer
Hinweis auf die bezügliche Stelle aus den Werken Friedrichs
des Zweiten und die nöthigſten ſonſtigen Erläuterungen ab
edruckt finden Die Anordnung dieſes Textes hat Ludwi
ietſch beſorgt Jn einer Reihe von Fällen fü lte ich mi

ſtheilung an einzelne befreundete Fürſtenhäuſer zu veranſtalten

l

und Graf Schulenburg durch den Gebrauch des Freienwalder
Brunnens von ihren ischiatiſchen Leiden befreit worden ſeien
Schließlich empfahl der Briefſchreiber dem Fürſten da er von
demſelben Leiden befallen wäre die Herſtellung ſeiner Geſundheit
im Bade Freienwalde zu verſuchen Auf dieſe rager iſt nun
aus dem Spezialbureau des Reichskanzlers folgendes Antwort
ſchreiben ergangen Berlin 25 Mai 1882 Euer Wohlgeboren
gefälliges Schreiben vom 20 d hat Fürſt Bismarck erhalten und
mich beauftragt Jhnen für Jhre freundliche Theilnahme an
ſeinem Leiden ſeinen verbindlichſten Dank zu übermitteln Von
dem von Jhnen vorgeſchlagenen Beſuche des dortigen Bades
glaubt der Reichskanzler indeß ſich einen Erfolg nicht verſprechen
zu können da er nicht wie in der Preſſe irrthümlich mitgetheilt
worden iſt an einem Anfall von Jschias ſondern an einem
Venenleiden erkrankt iſt Graf zu Ranzau Wirklicher
Legationsrath Der Finanzminiſter Bitter und der Bot
ſchafter Graf Hatzfeldt ſind von der Reiſe zu den Gotthard
felerlichkeiten hier wieder eingetroffen Der Miniſter des
königlichen Hauſes Graf v Schleinitz welcher an der Gürtel
roſe nicht unerheblich erkrankt war befindet ſich gegenwärtig auf
dem Wege der Beſſerung

A Berlin 30 Mai Die geſtern beſprochene Nachricht daß
inbetreff der aus Rußland auswandernden Juden welche
das preußiſche Gebiet betreten eine Miniſteri al Com miſſion
niedergeſetzt ſei findet Beſtätigung Nur iſt in der Commiſſion
außer dem Miniſterium des Jnnern und dem Cultusminiſterium
nicht das Handels miniſterium ſondern das Miniſterium der öffent
lichen Arbeiten vertreten Es werden bei der gar der
Angelegenheit auch wohl weniger gewerbliche Fragen zu erledigen
ſein ſondern es kommt vor Allem darauf an die Durchführung
der durch das preußiſche Wirt nach den Häfen
über welche die Auswanderung erfolgen ſoll ſo raſch als möglich
zu bewerkſtelligen da bei längerem Aufenthalte innerhalb Preußens
nicht nur die Gefahr welche ich geſtern berührte daß nämlich
ein Theil der Schaaren bei uns zurückbleiben könnte wüchſe
ſondern auch Gefahren anderer zum Theil noch ernſterer Art t
tage treten würden denen vorzubeugen die volle Wachſamkeit
der Behörden erforderlich iſt Unter den betreffenden ruſſiſchen
Juden welche auf das diesſeitige Gebiet überſchreiten befinden
ſich nämlich Viele welche nicht blos infolge von Entbehrungen
ſondern theils aus heimiſcher Gewohnheit von Schmutz ſtarren
und mit ekelhaſten meiſt anſteckenden Krankheiten behaſtet ſind
unter anderen ſollen auch ſchwere Augenkrankheiten welche bei
geringer Sorgfalt die weiteſten Kreiſe ergreifen würden vielfach
unter den Leuten verbreitet ſein Aus dieſem Grunde iſt auch
das Cultusminiſterium als Sanitätsreſſort in der Commiſſion
vertreten das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten aber wird
vor Allem darauf bedacht fein daß die Expedirung der Flüchtigen
durch das Staatsgebiet ſo raſch als möglich und ſoweit es aus
führbar ſein wird in beſonderen Zügen und unter Vermeidung
des Aufenthalts in bevölkerten Gegenden erfolgt Die Miniſterial
Commiſſion wird ſich deshalb vorausſichtlich mit den in Preußen
gebildeten PrivatComite s in Verbindung ſetzen damit dieſelben
behilflich ſeien jene auch im Jntereſſe der unglücklichen Aus
wanderer ſelber wünſchenswerthe raſche Beförderung zu er
möglichen

Der Finanzminiſter Bitter hat verfügt daß Perſonen
welche bei kirchlichen Feſten Erbauungsſchriften Heiligen
bilder Roſenkränze Wachskerzen und ähnliche zur Förderung
der kirchlichen Andacht dienende Gegenſtände feilbieten von der
Wanderlagerſteuer befreit ſein ſollen

Die ſtuttgarter Handelskammer hat ſich in einer ein
gehenden Petition gegen die Beſtimmungen in der neuen Ge
werbe Novelle gegen die Handlung sreiſenden an den
Reichskanzler gewandt

Darmſtadt 31 Mai Der päpſtliche
verini wurde heute von dem Großherzog in arg SpolAudienz empfangen

Ouevres de Frédéric II ſelbſt nachzuleſen und ich werde
gelegentlich auch darauf Bezug nehmen

Der erſte Band der neuen Ausgabe umfaßt hauptſächlich
die Jlluſtrationen zu Friedrich s zeitgeſchichtlichen Schriften
Hier fand Menzel Gelegenheit die eingehenden Kenntniſſe
aller damaligen Einrichtungen die er in ſeiner muſtergiltigen
Gewiſſenhaftigkeit ſchon für die Löſung der Kugler ſchen Auf
abe geſammelt hatte vonneuem glänzend zu verwerthenSeine Lebensbilder aus der Mitte des vorigen Jahrhunderts

ſind von einer Treue des Zeitcharakters als ob jeder Zug
nach unmittelbarer Lebensanſchauung gezeichnet wäre Da
man ſich übrigens davon einen annähernden Begriff ſchon
beim Durchblättern des Kugler ſchen Buches machen kann
gehe ich über dieſen Theil kurz hinweg um etwas länger bei
den geiſtreichen Aperqus zu verweilen die Menzel in ſeinen
Vignetten zu den philoſophiſchen und poetiſchen Schriften des
königlichen Autors zutage gefördert hat

Jch kann auf gut Glück die nächſten die beſten Beiſpiele
herausgreifen An jedem wird ſich Menzel s beredte Jnter
pretationsweiſe dokumentiren Betrachten wir zum Beiſpiel
den jugendlichen geflügelten Genius deſſen Züge an die des
philoſophiſchen Königs ſelbſt erinnern und der im Begriff iſt
mit wuchtigem Griff einem ſich verzweifelt ſträubenden Alten
die verderbendrohende Senſe zu entringen Es iſt die Vignette
zu der Diſſertation über die Gründe Geſetze zu geben oder
ſie aufzuheben, jener Diſſertation in welcher der gekrönte
Autor gegen die Härten verknöcherter Geſetze die Stimme
einer edlen Humanität erhebt Oder nehmen wir die Vignette
u den Betrachtungen über die Reflexionen der Geometer

über die Poeſie Alembert hatte ſich erkühnt über das
Gebiet ſeiner perſönlichen n hinausgreifend einen
gelegentlichen Eſſay über die Dichtkunſt zu ſchreiben Friedrich
aber überſetzte nunmehr das derbe Schuſter bleib bei
Deinen Leiſten in die feine Sprache ſeines pikanten Humors
Dies bildet den Inhalt der oben erwähnten Betrachtungen
Menzel illuſtrirt ſie durch eine Apolloſtatue vor welcher die
Mathematiker ihren Meßtiſch aufgepflanzt haben Der Gott
aber edlen Unmuth in den jugendſchönen Zügen wird auf
ſeinem marmornen Piedeſtal für einen Moment lebendig und

überdies angeregt den vollſtändigen Originaltext in den ſtößt mit energiſcher Fußbewegung den Meßtiſch um der bei
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Halle den 1 Juni
Die königl Eiſenbahn Direction Magdeburg ladet

er innerhalb ihres Bezirkes beſtehenden wirth
ſchaftlichen Corporationen zur nächſten Conferenz auf den
die Vertreter

5 Juli ein
Heute a

bemerkt Auf
zu fliehen Von einem Dienſtmann auf

in Brehna welcher ſeinem Vater einen Hundert MarkS
entwendet und davon noch circa 73 Mark bei ſich hatte Er
wurde in Polizei Gewahrſam genommen

Meteorologiſche Station

31 Mai 10 U Ab 1 Juni 7 U Mg
Barometer Millim 756,47 758 ,95

denenel eu et J /0 /0Wind s N1 N2l Juni 6 Uhr früh Bei ſteigendem

mäßig wolkenlos Therm 12 C
Hygr 5,5 Waſſerwärme der Saale 16 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

31 Mai 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über
den Britiſchen Jnſeln hatte ſich kaum geändert die Depreſſion
über Skandinavien hatte ſich oſtwärts verſchoben Dadurch war
die nördliche Luftſtrömung im nördlichen Theile des Beobachtungs

Mitteleuropa hattegebietes lebhafter und herrſchend geworden

im Norden heiteres im Süden trübes regneriſches Wetter be
geſunkener Temperatur über dem mittleren Deutſchland entluden

Haparanda 762 10 Nord mäßig
am

burg 767 12 Nordweſt ſchwach halb bedeckt Berlin 765 16
Nord leicht halb bedeckt Wien 763 16 ſtill wolkig Trieſt 765

23 ſtill bedeckt Nizza 762 22 Südweſt ſtill heiter Wies
Paris 764 13 Nordoſt

ſich zahlreiche Gewitter
halb bedeckt Moskau 757 17 Nord ſtill halb bedeckt

baden 763 16 Nord ſtill bedeckt
leicht bedeckt

über die Ortſchaften Gelenau Drehbach Venusberg Grießbach
infolgedeſſen in

Gelenau 10 Perſonen in Drehbach 2 Perſoren ums Leben ge
kommen ſind Mehrere Perſonen werden noch vermißt viel Vieh
iſt ertrunken eine Anzahl Wohnhäuſer Scheunen und Brücken

Bei Heidelbach
wurde die Eiſenbahn Chemnitz Annaberg zerſtört Der Schaden

i ebenfalls ein heftiges
Gewitter nieder das mit ſo ſtarkem Hagelſchlage verbunden
war wie ſolcher ſeit langem nicht beobachtet worden iſt Es
fielen in dichter Menge Eisſtücke im Umfange von 3 bis 4

Der in Weinbergen angerichtete Schaden iſt un
Es wurden ganze Reben an welchen die ſchönſten

Geſcheine hingen von den Hagelkörnern vollſtändig abgeſchlagen
Ueberhaupt iſt der ganze Maingau hart betroffen in Frankfurt

zur Größe eines

und Scharfenſtein in Sachſen niedergegangen

ſind zerſtört die Felder und Straßen verwüſtet

iſt ſehr beträchtlich

Ueber Bingen ging am 30 Mai

Centimeter
berechenbar

waren die Straßen mit Hagelkörnern bis
Taubeneies völlig überſäet

bald nach 4 Uhr wurden an einem Schalter
des hieſigen Bahnhofes zwei verdächtig ausſehende Bürſchchen

efragen nach ihrer grhrima ten verſuchten ſie
em Droſchkenplatze auf

gehalten entpuppte ſich der eine als der Sohn eines

r G nNord und Nord t in halbheiterer Tag ar Norm a Thaupunkt n d Klinkerf

legt zu haben Dasgee hen äieht hier in hoher
lüthe

der hieſige ca 800
Am

Ball feiern
S Eilenburg 31 Mai

geſtern Abend hier in der Nähe bei dem Dorfe
ſeinem Ballon niedergegangen
requirirt und der Ballon zuſammengepackt war

2

Begleitung des Herrn

fuhren ſie nach Halle und von dort zurück nach

vor dem Kronprinzen

die Prinzeſſin Friedrich Karl u ſ w

umringt Gegen 5000

dem Klange der Muſik in die Lüfte

einen Gruß zuſchickte

Reiſenden ſo lange dieſelben ſichtbar waren Grüße nach D Red
i M Erfurt 31 Mai

deſſelben zwei junge Aale

ſchlug der Blitz in der Nähe des Dorfes
iegelei die total niederbrannte Die taubeneigroßen Hagel

hutergemeinde ſelbſt blieben nur wenig Fenſterſcheiben

auf den Kopf ſtürzte L wurde dem Krankenhauſe übergeben
nd Kalbe aſS 31 Mai

Kind darin

Mutter des Kindes
Jeſſen 31 Mai

zwei Manner feſtgenommen die wie ſich bei der Unterſuchung
ergab freche Diebe und vor nicht langer
hauſe entlaſſen waren Während des jüngſt in Jüterbog ſtatt
gehabten Marktes blieben z B

e Provinzial Nachrichten
Der Na hdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
n Merſeburg 31 Mai Geſtern gegen Abend entlud ſich

unter heftigem Donner und Blitz ein ziemlich ſtarkes Gewitter
über unſrer Stadt welches unſeren Feldern den lange erſehnten
Regen brachte Ein Blitz fuhr an dem Blitzableiter des Stadt
thurmes herab ohne jedoch Schaden zu verurſachen Jn dem
benachbarten Dorfe Kötzſchen traf ein Blitz die Holländer
Windmühle zwar zündete auch dieſer nicht ſoll aber ſonſt
zerſtörend gewirkt haben Der Kirchenrath in Verbindung mit
den Vertretern der Stadtgemeinde zu St Maximi haben mit
Genehmigung der oberen KirchenBehörden auch in dieſem Jahre
eine Kirchenſteuer im Betrage von 10 Proc der Einkommen
und Klaſſen Steuer mit Ausſchluß der unterſten Stufe der
letzteren ausgeſchrieben was diesmal von der Bürgerſchaft ſehr
ruhig aufgenommen worden iſt während es vor zwei Jahren
Veranlaſſung zu mehrfachen Bürgerverſammlungen und ſehr
heftigen Debatten wurde
r Weißenfels 31 Mai Geſtern Nachmittag kam hier ein
Stubenbrand aus und nachts zwiſchen 12 und 1 Uhr wurde
ein ſolcher in einem anderen Hanſe entdeckt Hier wie da wurde
das Feuer zeitig genug bemerkt um gelöſcht werden zu können
bevor erheblicherer Schaden entſtanden war Der Jnhaber der
letzterwähnten Wohnung wurde heute ins Gerichtsgefängniß ab
geliefert Man ſagt er ſtehe in dem Verdachte das Feuer vor

dieſer unvermutheten und kategoriſchen Zurechtweiſung mit
er zuſammenlegbaren Maßſtabe recht klägliche Windungen

macht

Jn der Ode Die Feſtigkeit führt Friedrich u A aus
Weder Verdienſt noch Würde noch Geburt vermögen uns

vor den Leiden zu bewahren die in den menſchlichen Geſchicken
überwiegen Jch ſehe Galilei in Ketten ich ſehe Medicis
verbannt und Carl auf dem Schaffot Der Schluß zu dem
er gelangt lautet

Es gilt mit ſtarkem Sinn zu tragen
All jene Noth all jene Plagen
Die man zu ändern nicht vermag

Dieſe beiden Stellen welche die Quinteſſenz der vor
liegenden Ode bilden ideell verbindend zeigt uns Menzel den
eingekerkerten Galilei wie er mit einem aufgefundenen Nagel
ſeine geometriſchen Figuren auf die Kerkerwand ritzt Aber
ſelbſt dieſe Beſchäftigung über welche er ſein bitteres Geſchick
zu vergeſſen ſucht wird ihm vergällt Die Wandfläche zu
nächſt ſeiner erbärmlichen Lagerſtätte hat er bereits mit
Zeichnungen vollgekritzelt Er will weiter vorſchreiten wo er
noch leere Fläche findet aber ſeine Kette hindert ihn dorthin
zu gelangen
Beagachten wir noch die Epiſtel an den General Bredow
über den Nachruhm Sie beginnt mit den um ihres feinen
Wortſpiels willen kaum überſetzbaren Verſen

Bredow Ihomme est aux yeux n censeur équitable J
Un étre raisonneur plutöt que raisonnable

Hat es nun Sinn ſo etwa folgert Friedrich auf das
Urtheil eines ſo wenig vernünftigen Geſchlechtes einen ſo
großen Werth zu legen wie es für gewöhnlich zu geſchehen
pflegt Jch für meinen Theil verzichte auf jene Lorbeern
die man mir auf Eredit leiht unb ſpotte der unbeſtändigen
Lauuen einer leicht verführbaren Menge von deren thörichten
Eingebungen der Ruf eines Menſchen abhängig iſt
Hier könnte es auf den erſten Blick ſcheinen als habe der

Künſtler ſeine Wege ganz auf eigene Fauſt verfolgt Gleich
wohl wird wer ſich ein t das Thema verſenkt die
innigen Beziehungen gen Wort und Bild leicht heraus
empfinden Ein Kirchhof iſt es auf den Menzel uns führt

Betten Wäſche c mitnahmen auf und davon Jn dem Kom
miſſionär H hierſelbſt vermeinten ſie den richtigen Mann zum
Verkaufe des geſtohlenen Gutes gefunden zu haben Als H
ſcheinbar auf die Offerte einging wurden die ſauberen Burſchen
ſo vertrauensſelig daß ſie ſich dahin ausſprachen allwöchentlich
ein Packet mit Sachen die ſie natürlich erſt ſtehlen wollten zur
Veräußerung zu ſenden Der Kommiſſionär ſetzte die Polizei in
Kenntniß worauf die Gauner feſtgenommen wurden Geſtern
Abend gegen 8 Uhr zog an der Nordſeite unſerer Stadt etwa

Stunde von hier entfernt ein ziemlich großer Luftballon ſ
u Eilenburg D Red in nicht ſehr beträchtlicher Höhe vorüber

Jn hieſiger Gegend ſind die Ernte ausſichten nach dem
jetzigen Stand der Getreidefelder zu ſchließen ſehr glänzende

mit 2 bis 2 l Meter langen Halmen ſind keine
eltenheit

Die fürſtlich ſchwarzburg ſondershauſenſche Domäne
Volkſtedt bei Eisleben wurde am 26 Mai neu verpachtet
Der bisherige Jnhaber der frühere Reichstagsabgeordnete für
HalleSaalkreis Oberamtmann Spielberg gab mit 24,050 M
das Höchſtgebot ab Es hatten ſich zu dem Termine drei Bieter
eingefunden Die Domäne umfaßt ein Areal von 1700 Morgen

Jrntereſſant iſt folgende Zuſammenſtellung von Städten
unſerer Provinz in denen keine Steuern oder nur geringe Beträge
ſolcher erhoben werden Jn den zwei Städten Kemberg Reg
Bez Merſeburg und Gebeſee Reg Bez Erfurt werden weder
Gemeinde noch ſonſtige Corporationsabgaben in den Städten

Gedächtniß bewahrt Daneben liegen halb verfallene Hügel
Gras und Kraut wuchern Von einer hölzernen
Bank auf der wohl ehedem die überlebenden Angehörigen
der hier Begrabenen in pietätvoller Erinnerung an die
Dahingeſchiedenen zu raſten pflegten ſind nur noch die
Trümmer vorhanden Aber trotz alledem machen dieſe
Gräber im ſanften Schatten der Bäume der ſich traulich
darüber ausbreitet einen ſo ſtillfriedlichen Eindruck wie der
unbeachtete Werth der ſich ſchweigend und ſelöſtgenügend in
ſein gutes Bewußtſein hüllt Gewiß hier ſchlummern ſolche
denen die inhaltſchweren Worte jener Ode zur Richtſchnur
ihres Lebens gedient haben die Worte

O Ruhm du Hirngeſpinnſt woll uns nicht länger rühren
Die reine Liebe nur zur Tugend ſoll uns führen

So wußte Menzel bei der Jlluſtration der Gedichte überall
das ſtimmungsvolle Wort ins ſtimmungsvolle Bild zu
überſetzen

Friedrich s Correſpondenzen gaben dem Künſtler Gelegen
heit ſeine hohe Begabung in der Wiedergabe von Bild
niſſen die ſchon innerhalb der Vignetten zu den hiſtoriſchen
Schriften eine bedeutende Rolle ſpielte aufs neue zu ent
falten indem er an den Schluß der größeren Correſpondenz
Cyklen Hinfig die Portraits der betreffenden Correſpondenten
ſetzte Begreiflicherweiſe waren dieſe Correſpondenten ſämmt
lich mehr oder minder begabte Geiſter und Menzel wußte
die geiſtige Bedeutung in ihren verſchiedenartigen Färbungen
e a Mienen der Dargeſtellten auf das lebhafteſte ſprechen

zu laſſenlen allen den bis jetzt angedeuteten Gebieten fanden

auch alte Geſchichte und Mythologie einerſeits realiſtiſches
Genre und Burleske andererſeits reichliche Gelegenheit ſich
zu entfalten Somit ſtreift Menzel innerhalb dieſer
Vignetten nahezu alle Gebiete der bildenden Kunſt und auf
allen erweiſt er ſich als den Meiſter der ſeine Aufgaben
nach Jnhalt und Form in gleichvollendeter Weiſe beherrſcht
Unter ſolchen Umſtänden kann wer das vorliegende Werk
durchblättert keinen Augenblick im Zweifel darüber ſein
daß es zum Bedeutendſten gehört was innerhalb der

ier ragen ſteinerne Sarkophage und Obelisken auf den
räbern derer empor denen die Nachwelt ein ehrendes

illuſtrativen Kunſt je geſchaffen worden iſt
Ernſt Freymuth

nſtitut der ſog deutſchen
Juni wird

Perſonen zählende Verband auf dem Bade
ein großes Sommerfeſt beſtehend in Concert Theater und

Der Luftſchiffer Godard iſt
chöna mit

Nachdem zwei Geſchirre
nahmen die

Herren es befand ſich noch ein Militär und ein Civiliſt in der
G den Weg hierher wo ſie um 1 Uhr

heute morgen im Deutſchen Kaiſer eintrafen r i bzuge
erlin

Ueber die Auffahrt Godard s zu dieſer Reiſe finden wir in
berliner Blättern folgendes Nähere Dieſelbe erfolgte in Potsdam

i Die Füllung des Rieſenballons Le nouveau
monde begann um 3 Uhr nachmittags Um 5 Uhr erſchien
der Kronprinz die Kronprinzeſſin mit den Prinzeſſinnen Töchtern

Der Ballon ſelbſt war
fortwährend von zahlreichen Officieren der potsdamer Garniſon

Menſchen waren auf Stühlen placirt
während die übrigen Tauſende ſtehend der Auffahrt zuſahen
Faſt die ganze Garniſon war auf dem coloſſalen Reitplatz wo
die Füllung erfolgte verſammelt Letztere wurde in 2 Stunden
vollendet und Punkt 6 Uhr erhob ſich der coloſſale Ballon unter

Jn der Gondel nahmen
der Adjutant des Prinzen Wilhelm Hauptmann v Bülow und
der Berichterſtatter Frhr v Schirp Platz während Eugène
Godard ſelbſt auf dem Tragring ſtehend den hohen Herrſchaften

Mit lebhafteſtem Intereſſe folgten die
hohen Herrſchaften dem herrlichen Schauſp el und ſchickten den

Als der Mühlenbeſitzer Meißner in
dem etwa 4 Stunden von hier entfernten Dorfe Dörnfeld einen
fünf Pfund ſchweren Aal abſchleimte entſchlüpften dem Maule

in der Größe einer Blindſchleiche
während in dem Körper des Mutterthieres ſich noch fünf Junge
vorfanden Das mit Hagelſchlag verbundene Gewitter
welches ſich geſtern Abend über die benachbarten Fluren und
Ortſchaften entlud hat mannichfachen Schaden angerichtet z B

chmiera in eine ar
ückeAm Dienstag Abend iſt ein Wolkenbruch mit Hagelwetter ſélu en in der Gegend von Jngersleben und Dietendorf die

Frucht in Grund und Boden und in letzterem Orte Herrn
anz

Beim Abbruch des Poſtgebäudes verunglückte heute der Arbeiter
Lederbach aus Sömmerda indem ihm ein ſchwerer Stein

Am Sonnabend Abend fiſchten
zwei Knaben des Arbeiters Hoppe einen Korb aus der Saale Friedrichsruh an der Kette gelegen und ſich dort durch gute Auf
welcher kurz vorher von zwei Mädchen in dieſelbe geworfen
worden war Beim Oeffnen deſſelben fand ſich ein neugeborenes

i Die Polizeibehörde welcher ſofort Anzeige gemacht
wurde ermittelte noch in der Nacht die verbrecheriſchen Mädchen
Ein Mädchen aus dem Magazin am Brumbyer Thore iſt die

Vor einigen Tagen wurden hierſelbſt

eit aus dem Zucht

beide in einem dortigen Gaſthofe
über Nacht machten ſich aber noch vor Tagesanbruch indem ſie

Oſterwick Hiesenee Magdeburg Schmiedeberg und Kelbra
Keg Bez Merſeburg keinerlei Gemeindeabgaben ſondern nur

Corporationsabgaben mit verhältnißmäßig unerheblichen Beträgen
endlich in den Städten Wiehe Reg Bez Merſeburg Thams
brück Reg Bez Erfurt nur Hundeſteuern aber keine ſonſtigen
Gemeindeabgaben erhoben Wir finden die Angaben in Pro
vinzialblättern und können uns weder für Richtigkeit noch Voll
ſtändigkeit derſelben verbürgen

FJn Stendal ſollen die Elementarlehrer keine
ſtädtiſchen Abgaben mehr bezahlen die Stadtverordneten
haben s ſo beſchloſſen

I Eiſenach 31 Mai Heute Vormittag fand hier die erſte
Verſammlung des Allgemeinen Delegirten Convents derdeutſchen Vurſchenſchaften ſtatt zu der einige 90 Delegirte

eingetroffen ſind Vertreten waren die Univerſitäten Berlin
mit Arminia Germania Hevellia Bonn Alemannia Frankonia
Breslau Arminia Germaniag alte Burſchenſchaft der Raczeks
Erlangen Bubenruthio Germania Freiburg Teutonig
Alemannia Frankonia Gießen Alemannia Germania Göt

Halle Alemannia Frankonia Heidelberg Alemanniag Fran
konia Jena Arminia Germanig Teutonia Kiel Teutonia
Leipzig Arminia Germania Marburg Alemanniag Arminia
München Arminia Danubia Straßburg Alemannig Ger
mania Tübingen Germania Würzburg Arminia Cimbria
Es fehlen noch die Vertreter der ebenfalls zum A D C gehörigen
Burſchenſchaft Alemannia in Königsberg Das Präſidium führen
die Herren Schneider Germania Jena Richorz Alemannia
und Pavenſtedt Frankonig Bonn Die Breslauer Burſchen
ſchaft Cheruskia wurde in den A D C zu Eiſenach aufgenommen

Der Pfingſtverkehr war hier ein ziemlich lebhafter es
wurden auf der hieſigen Station 5075 Billets ausgegeben und
zwar auf der thüringer Seite 3846 und für die Werrabahn 1229
Auf der Station Eiſenach wurden in der De und nach
Halle in den drei daher vom Sonnabend bis Montag Abend
allein 17,500 Perſonen befördert S

Aus Koburg wird berichtet daß eine an vielen todten
Fiſchen aus der Jtz vorgenommene mikroſkopiſche Unterſuchung
a Vorhandenſein einer Menge von Schmarotzern ergeben

abe

Vermiſchtes
Ein Geſchenk des Fürſten Bismarck Der zoologiſche

Garten in Düſſeldorf erhielt vor einigen Tagen einen gezähmten
ſehr großen Wolf welcher früher dem Reichskanzler von einemſiſchen Fürſten geſchenkt war Bisher hatte dieſer Wolf in

ührung die allgemeine Zuneigung derart erworben daß ſchon
vor deſſen Eintreffen die Fürſtin Bismarck telegraphiſch anfragte
ob Jſegrimm auch geſund angekommen

Auf der berliner Sport Ausſtellung iſt ſeitens des Herrn
v Glaſenapp ein Gewehr ausgeſtellt welches im Katalog mit
folgenden Notizen begleitet iſt Die Sport Ausſtellung erhielt aus
Paris folgende Anmeldung Jch reſervire Jhren Landsleuten
meinen tiefſten Haß meinen größten Abſcheu und mehre Quadrat
meter Raum für diejenigen die meine Kugeln erreichen werden
bei unſerem zukünftigen und recht baldigen Zuſammenſtoß der
wie ich überzeugt bin nicht auf franzöſiſchem Boden ſtattfinden
wird Ein Franzoſe der 1870 nicht vergeſſen und das Ver
gnügen gehabt hat nicht wenige von dieſen Schnapstrinkern ab
zumurkſen Paris Name undeutlich Da der Herr Anmelder
den ihm gern reſervirten Platz nicht bis zum 24 Mai 1882
unſerem Schlußtermin belegte haben wir uns erlaubt denſelben

anderweitig zu belegen mit Ein Gewehr unverkäuflich Dieſes
Gewehr trägt auf ſeinen Läufen folgende Jnſchrift Während
der Franzoſenhetze in Deutſchland aus den von ihnen verlorenen
Hufnägeln geſchmiedet auf dem Gewehrplan bei Spandau im
November 1813 v d Fecht junior in Berlin Das Gewehr
wurde von dieſem berühmten Büchſenmacher gekauft durch den
ſpäteren General Ferdinand von Schack und dürfte ein
Unikum ſein

Zum Brand der Hhygiene Ausſtellung Der Arbeiter
Wagenknecht der Urheber des Brandes iſt am Sonnabend aus
der Unterſuchungshaft entlaſſen worden ohne daß indeſſen das
Verfahren wegen fahrläſſiger Brandſtiftung eingeſtellt iſt Eine
d der Haft wäre nur gerechtfertigt geweſen wenn ein

luchtverdacht vorläge durch den auf freiem Fuß befindlichen
lngeſchuldigten eine Verdunkelung des Thatbeſtandes zu be

fürchten wäre oder eine mehr als einjährige Gefängnißſtrafe zu
erwarten ſein würde Dem geſtändigen Angeſchuldigten gegen
über glaubt man an maßgebender Stelle keine von dieſen drei
Eventualitäten annehmen zu ſollen und deshalb wurde Wagen
knecht auf freien Fuß geſetzt Die fahrläſſige Brandſtiftung wird
mit Gefängniß bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu
neunhundert Mark und nur wenn durch den Brand der Tod
eines Menſchen verurſacht worden iſt mit Gefängniß von nicht
unter einem Monat bis zu drei Jahren beſtraft

Bahnhofsbrand Am erſten Feiertag abends iſt in Unter
Barmen das Bahnhofsgebäude der gert twiniſchen Eiſenbahn
total niedergebr annt Ein in einer Wirthſchaft zu Elberfeld ab
gebrannter Feuerwerkskörper ſoll auf das ganz aus Holz auf
e br Dach gefallen ſein und den Brand herbeigeführt haben
Das Feuer entſtand um 9 Uhr abends und griff ſo ſchnell um

ſich daß alle Löſchverſuche vergebens waren
Feuersbrunſt Die Stadt Gorki im xuſſiſchen Gouverne

ment Mohilew iſt uns zugegangener telegraphiſcher Nachricht
zufolge am 29 Mai faſt gänzlich niedergebramttDer finanzielle Erfolg der Nürnberger Auesſtellung ver

ſpricht ein a zu werden bis jetzt ſind ſchon 4900
Saiſonkarten à 20 M gelöſt alſo hierfür bereits faſt 100,000 M
vereinnahmt worden Das Preisgericht zu deſſen Präſidenten
vom Miniſterium Staatsrath v Schlör und Landtagsabgeordneter
Crämer ernannt worden ſind tritt am 19 Juni zuſammen

Der MontCenisTunnel hat ſich wie man aus Grenoble
mittheilt an einzelnen Stellen geſenkt Man beſchäftigt ſich in
folgedeſſen mit der Durchbohrung eines anderen Eingangs

Ein Fortbildungsſchüler in Markneukirchen, der nachdem
er vom Schuldirector eine Ohrfeige erhalten dieſe ſofort wieder
e wurde deshalb zu zweimonatlicher Gefängnißſtrafe

verurtheilt

Eine ganze Räuberbande wurde am Dienstag nach vier
ſtündigem Kampfe bei Palermo eingefangen

Das Eiſenbahnunglück bei Heidelberg
W Heidelberg 30 Mai 1882

Von einem Augenzeugen Hallenſer geht uns folgende aus
führliche Schilderung der furchtbaren Eiſenbahnkataſtrophe zu

Das herrliche Heidelberg war von Fremden die in mehr als
20 Extrazügen eingetroffen waren überfluthet in allen Reſtau
rationen und Hotels in der Stadt wie auf dem Berge herrſchte
trotz der furchtbaren Hitze 230 R im Schatten lauter Luſt und
Freude dieſelbe ſollte leider einen r traurigen Abſchluß
finden Der von Freiburg nach Mannheim fahrende Badiſche
Poſtzug hatte infolge der ſtarken Frequenz bedeutende Verſpätung
und fuhr anſtatt um 11 um 12 Uhr von hier ab Jch beobachtete
eine Geſellſchaft die ich bereits auf dem Schloſſe und auf der
Molkenkur getroffen hatte und die mir durch ihre große Fröhlich
keit aufgefallen war wie ich ſpäter erfahren waren es Herr
Oehmig und Frau aus Mannheim die mit ihren beiden Miethsleuten dem Graveur a aus Suhl und dem Schmied Kob
ſchanski aus Poſen Heidelberger Freunde beſucht und ſich aufs
beſte amüſirt hatten Der Raſch bemerkte zu ſeinen zurückblei
benden Freunden Ankommen ſein mer gut amüſirt hab n mer
uns a gut ob mer ſo gut ham komme dös wiſſen mer noch nit,
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rannte nachdem das Unglück geſchehen wie beſeſſen nach Hauſearnite ſeine beiden Kinder und ſtürzte mit den Worten Ihr

ſeht s mir nimmer wieder von dannen Die Polizei fand ihn

Schnabel in Halle der ſich bekanntlich bei gleichem Anlaß er

eine Anzahl Menſchenleben und vieles Familitenalück vernichtet

Möge es wenigſtens endlich dazu beitragen daß die Unterbe

lewalten und die Eheleute Oehmig liegen mit 47 anderen Schwer

n fuhren Alle die Fröhlichen in 25 Perſonenwagen abWige Minuen ſpäter als der Zug das noch
cht verlaſſen hatte kam der gleichfalls Badiſche Zug von Mann

Feim mit voller Fahrgeſchwindigkeit daher geſauſt und infolge
cher Weichenſtellung rannten beide Züge ineinander Ein

achtbarer Krach ein langer gräßlicher Schrei und Luſt und
hlichteit war verwandelt in ein Chaos von Grauen und Ent

die beiden Lokomotiven hatten ſich buchſtäblich in einander
erannt die erſten drei Perſonenwagen namentlich des von Heidel

Herg kommenden Zuges waren thatſächlich von ihren Achſen weg
emäht und in Millionen Trümmer gegangen An unſerem
aunigen Thüringer Propheten dem Graveur Raſch hatte ſich

eigene ahnungsloſe Prophezeiung im grauenvollſten Sinne
hewahrheitet ein Brett war ihm in den Rücken hinein und zum

herausgefahren Der h lebte noch eine Weile
ſein Schreien war gräßlich anzuhören es hatte nichts Menſch

Dem Schmied Kobſchanski hatte ein Balken den Kopf

verwundeten im hieſigen akademiſchen Spital Univerſitätsklinik
die große Menge Leichtverwundeter die man daſelbſt verbunden
hat ſind nicht gezählt worden Es ſind bis jetzt 11 Todte doch
iſt leider zu erwarten daß die Zahl derſelben ſich noch bedeutend
vergrößern wird da es meiſt lebensgefährliche Verletzungen ſind
Der unglückliche Weichenſteller ein Wittwer mit 2 Kindern

kurz darnach in einem Stalle als er dem Beiſpiele des armen

hängte folgen wollte Durch dieſes neue große Unglück ſind

Dem badiſchen Staate wird es außerdem viele Millionen koſten

amten Weichenſteller und Bahnwärter bedeutend vermehrt und
beſſer beſoldet werden

Die uns vorliegende ſeitens des Großherzoglich Badiſchen
Eiſenbahnamtes Heidelberg veröffentlichte Amtliche Liſte der
Todten weiſt folgende 8 Namen auf Wilhelm Raſch aus Suhl
Thüringen 23 Jahre alt Graveur bei Joſef Diehm in Mann

heim Dragoner Maier beim 1 LeibDragoner Regiment Nr 20
in Mannheim Johann Mehlin Zugmeiſter ſtationirt in Frei
burg etwa 49 Jahre alt Karl Roſenfeld von Hoffenheim 23
Jahre alt Heinrich Scheuber von Schluchtern Sackträger in
Mannheim 38 Jahre alt Schmied Kobſchanski aus Poſen24 Jahre alt Peter Lichtenberger Tapezier in Mannheim

23 Jahre alt Jakob Roſenfeld von Hoffenheim 24 Jahre alt

Vereine und Verſammlungen
Allgemeiner deutſcher Handwerkertag zu Magdeburg

am 31 Mai 1 und 2 Juni
Originalbericht der Saale Zeitung

Magdeburg 31 Mai
Nachdem geſtern Abend in der Buckauer Bierhalle eine Vorbe

ſprechung der Delegirten ſtattgehabt hatte in der die geſchäftliche
Behandlung der auf die Tagesordnung der Hauptverſammlung
geſetzten Angelegenheiten feſtgeſtellt und das Bureau gebildet
wurde wurde heute Vormittag nach 9 Uhr in dem mit den
Emblemen der magdeburger Jnnungen geſchmückten Saale des
weſtwärts der Stadt belegenen TiaraParkes der deutſche Hand
werkertag zu dem bis heute früh gegen 300 Theilnehmer ange
meldet waren durch den Ehrenpräſidenten Schneidermeiſter
Köppen Berlin eröffnet der ſeine Begrüßung in einem auf
Seine Majeſtät ausgebrachten Hoch gipfeln ließ Sodann be
willkommnete der Oberbürgermeiſter von Magdeburg Herr
Böttcher die Verſammlung im Namen dieſer Stadt Darauf
nahm der Herr Oberpräſident v Wolff das Wort und bekundete
mit welcher Aufmerkſamkeit er das im Februar veröffentlichte
Programm eingeſehen habe und wie er den Beſtrebungen des

r ſympathiſch gegeriterkege Er konnte zugleich
verſichern daß die Wünſche der Handwerker im Weſent
lichen die Billigung der Regierung finden Der An
weſenheit des Herrn Oberpräſidenten zu Ehren erhob ſich die
Verſammlung von den Plätzen Der Vorſitzende des magdeburger
Lokalcomite s richtete hierauf einige Begrüßungsworte an die Ver
ſammlung Der Präſident des Handwerkertages Tiſchlermeiſter
Brandes Berlin theilte ſodann die Zuſammenſetzung des Bureaus
mit Außer den beiden Präſidenten beſteht daſſelbe aus den
Herren Hausknecht Berlin Jaſedow Berlin Schultze
Berlin ſämmtlich Mitglieder des Centralvorſtandes ferner aus
den Herren Brinck Magdeburg Brandenburg Köln Möller
Flensburg und Schroer Dresden Vor dem Eintreten in die
Tagesordnung widmete noch der Delegirte und Präſident Köppen
dem vor einiger Zeit verſtorbenen und um das Handwerk
verdienten Obermeiſter der berliner Schuhmacherinnung Bierberg herzliche Worte der Erinnerung denen ſich die Kerſamm

lung anſchloß indem ſie ſich von den Sitzen erhob Hierauf er
ſtattete der Präſident Brandes den Bericht über die Gründe
welche den Centralverband der ſelbſtändigen Handwerker Deutſch
lands z haben den allgemeinen Handwerkertag einzube d
rufen Es ſolle damit ſagte er den verſchiedenen Meinungen des
Handwerkerſtandes über die weiteren Maßregeln zur Förderun
deſſelben Gelegenheit gegeben werden ſich näher zu treten un
ſich auszugleichen Der Handwerkertag würde das neue Jnnungs
geſetz anzuerkennen haben und ſich dahin ausſprechen müſſen daß
das Möglichſte damit geſchaffen werden müſſe Andererſeits aber
würde er auch klar und bündig zu erklären haben daß es
nicht ausreiche für die Hebung des Handwerks Den nächſten
Gegenſtand der Tagesordnung bildete die Beſprechung des Jn
Amt segeleten vom 18 Juli 1881 und des vom Reichs
amt des Jnnern erlaſſenen Normalinnungsſtatuts
Hierzu waren 22 Anträge eingegangen tet erhielt das
Wort der Delegirte des Weſtdeutſchen Bundes ſelbſtändiger Hand
werker Faßhauer aus Köln Das neue Jnnungsgeſetz ſagte
dieſer könne nicht die Wirkung erzielen welche der Geſetzgeder
erwarte Nur von obligatoriſchen Jnnungen kann er Heil für
das Handwerk erhoffen weil ſich dann der Handwerker der
Selbſtſucht durch die er heruntergekommen entſchlagen müſſe
Mit dem neuen Geſetz aber ſei es unmöglich den alten Schlen
drian und die alten böſen Leidenſchaften auszurotten Die obli
gatoriſchen Jnnungen gäben beſſere Bürgſchaften für die Aus
führung der ſchwierigen und großen Aufgaben des Jnnungs
weſens als die fakultativen Nur Eins bezeuge das neue Geſetz
nämlich daß nach der Auffaſſung der Regierung die Jnnungsidee
eine gute iſt Nur Wenige die beſſeren Geiſter unter den Hand
werkern arbeiteten jetzt an dem Jnnungsweſen mit der größte
Theil fehle aus den verſchiedenſten Beweggründen Der alte
Wohlſtand ſei von dem neuen Geſetz nicht zu erwarten
Die Jnnungefrage ſei die Lebens und Magenfrage des
Handwerks geworden Es ſei ein großer Fehler geweſen daß
man mit dem was jahrhundertelang dem Handwerker lieb geweſen
war tabula rasa gemacht habe daß man das Handwerk ſchonungs
los der modernen Technik preisgegeben habe Die ſchrankenloſe
Gewerbefreiheit habe kein P ne beſeitigt wohl aber
ein Monopol für das Großkapital geſchaffen Für andere Stände
behalte man die Prüfungen bei warum ſolle gerade der Hand
werker vogelfrei ſein Die Handwerker ſeien bei dieſer Forderung
nicht von Klaſſenhaß erfüllt das Kapital ſolle nicht ausgeſchloſſen
bleiben aber Jeder ſolle die Prüfung abgelegt haben Die
Thätigkeit der Jnnungen ſei jetzt gleich Null wenn ſie nicht aus
alten Zeiten Fonds in die Gegenwart herübergerettet haben
Ale andere Jnnungsthätigkeit werde nach karzem Aufflackern
verſchwinden wegen der Selbſtſucht und Ohnmacht des Hand
werkers Jetzt liege die Sache ſo daß ſich in den Städten zehn 200

wird weshalb Redner die Beitrittspflicht befürwortet
a aber die Jnnungen allein nicht helfen können ſo ſei auch die

ganze Reichsgewerbeordnung zu revidiren Auf den Landſtraßen
begegnen wir bemerkte er nicht mehr dem ſtrebſamen und bildung
ſuchenden Handwerker aus ihnen ſind faſt 200,000 Vagabunden
geworden Die ſittliche Erziehung iſt fallen gelaſſen aufſichtslos
wird der Einzelne als Atom umhergewirbelt Ehe nicht wieder
die Corporativverbände geſchaffen ſind kann hier kein Wandel
eintreten Den jungen Handwerkern muß ein Jdeal gezeigt eine
Pflicht auferlegt werden Redner fordert aus dieſen Gründen
die Führung von Arbeitsbüchern ohne Unterſchied des Alters
Nach dieſer mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Rede ſprach
Delegirter Möller aus Flensburg Arneburg der das größte
Gewicht auf die Ausbildung der Lehrlinge legte und verlangte
daß auch der Fabrik nt wenn er Lehrlinge beſchäftige Mitglied
der Jnnung ſein müſſe Dr Polakowsky aus Berlin VDele
u des dortigen Vereins zum Schutze des Handwerks
eantragte die 22 Anträge einer Commiſſion zu überweiſen

Jm Uebrigen ſprach er ſich für die obligatoriſche Jnnung aus
und betonte daß die Vorausſetzung derſelben in der Reviſion der
Gewerbeordnung beruhe Auch Heinze aus Hannover will obli
gatoriſche Jnnungen aber er weiſt das vorjährige Geſetz nicht
zurück aus dem Grunde nämlich weil der Handwerker an jedem
Strohhalm jedem Atom jeder Handbreit Erde feſthalten müſſe
ſo lange ſich keine Reichstagsmehrheit finde die die obligatoriſche
Jnnung genehmige Genthe Schleswig hat 3 beantragen da

eder der Handwerkswaaren producirt die Befähigung hierzu
nachzuweiſen verpflichtet werde Die Grenze zwiſchen Groß und
Kleininduſtrie ſoll eine beſondere ſtaatliche Behörde beſtimmen
ReicheBautzen führt aus die Verhältniſſe lägen theilweis nicht
ſo im Argen daß es nicht möglich wäre mit dem neuen Geſetz
etwas zu ſchaffen Man möge erſt eine ehrliche Probe damit
machen und wenn es dann nicht genüge ſo ſei es an der Zeit
mehr zu verlangen Das Unglück ſei daß die jüngeren Hand
werker zu lax ſeien Seine Aufforderung in den Handwerker
verſammlungen die Politik aus dem Spiele zu laſſen ſtieß auf
Widerſpruch Auch Müller Berlin warnte die Politik hinein
zuziehen Gerade dieſer Umſtand habe dazu geführt daß man
1869 fertige wirthſchaftliche Theorien in der Geſetzgebung ver
wirklichte und die Bezeichnung Handwerk unterdrückte Jeder
Stand ſollte nach ſeinen Bedürſniſſen und nach wir
Rückſichten beurtheilt werden Auch er berührte den politiſchen
Widerſtand ſeitens des Reichstages gegen die Handwerkerforde
rungen MöllerDortmund meinte obſchon er kein Freund des
Abgeordneten Richter iſt daß das neue Jnnungsgeſetz ein ganzes
Bündel von Polizeichicanen enthält wogegen die Quinteſſenz
die Giftzähne, wie ſie von gewiſſer Seite genannt iſt aus
dem Geſetze herausgenommen iſt Dann entwarf er in be
redten Worten ein Bild von der Nothlage ſeines Standes
Das Jrnnungsgeſetz ſei wirklich ein Strohhalm nur zu
einer Zeit wo zwei Drittel des Handwerks ruinirt ſeien
Wo ſäßen die Feiglinge auſſeiten der obligatoriſchen

n mit dem ganzen Judenthum auf dem Hals oder auf
ſeiten der fakultativen Die liberalen Fabrikbeſitzer brauchten
beſſere Arbeiter um ſchöne Waaren ans Ausland zu liefern und
dafür ſolle ihnen der Meiſter die Lehrlinge drechſeln Der Hand
werker müſſe Politik treiben und ſich eine beſſere Vertretung im
Reichstage verſchaffen Die Gewerbefreiheit habe den Hand
werker zum Lohnarbeiter des Kapitals reduzirt Schwierig ſei
für den Handwerker die Frage wozu ſollen wir unſere Kinder
heranbilden und ſchon ihrethalben dürfte er nicht ſchweigen
Lebhafter Beifall folgte dieſen Worten worauf Billing München
bemerkte daß die Redner im Weſentlichen auf derſelben
Grundklage nämlich derjenigen der beſchränkten Ge
werbefreiheit ſtehen und nur die Wege verſchiedene
ſind Er ſelbſt iſt für die obligatoriſchen Jnnungen Grote
Delegirter des greizer Gewerbevereins ſagte wenn der Hand
werkerſtand die e eigen wolle dann ſchädige er
ſich nur das zunächſt Erreichbare ſollte er fordern und die
günſtige Sihing benutzen Doch auch er war gegen die
Gewerbefreiheit Mertens aus Münſter erklärte von den
weſtfäliſchen Vereinen beauftragt zu ſein für obligatoriſche
Jnnungen zu ſtimmen und das Geſetz von 1881 voll und ganz
zu verwerfen Brinck aus Magdeburg bemerkte unter Wider
ſpruch daß die Lage der Handwerker ſo ſchlimm noch nicht ſei
wie einzelne Redner ſie ausgemalt hätten Er iſt nicht für
obligatoriſche Jnnungen Das Leben ſei nicht gegeben um es
zum Vergnügen zu gebrauchen es ſei ein Kampf Wie weit der
Staat eingreifen ſolle Darin ſei er beſcheiden er erwarte nicht
zuviel von ihm der Staat könne nicht Alle beglücken Der
Handwerker ſolle ſeine Kräfte anſtrengen Das neue Geſetz könne
hierbei als Unterlage dienen Wenn die Meiſter ihre Lehrlinge
beſſer ausbildeten gäbe es keine Landſtreicher Der Handwerker
ſtand ſolle ſeiner eigenen Kraft vertrauen Nach dieſer Rede
wurde über einen Schlußantrag abgeſtimmt dem ein anderer
Antrag entgegentrat welcher darauf gerichtet war die Anhänger
der fakultativen Jnnungen noch mehr zum Wort kommen zu
laſſen Jndeſſen wurde der Schluß der Debatte angenommen
offenbar ein Anzeichen daß die Strömung für die obligatoriſche
Jnnung eine ſehr ſtarke iſt Derſelbe Gegenſatz hatte zur Folge
aß ſich die Ernennung der Commiſſion zur Berathung der

22 Anträge ſo ſehr in die Länge zog Perſönliche Bemerkungen
bildeten den Schluß Mit Rückſicht auf die Commiſſion wurde
keine Nachmittagsſitzung abgehalten Nachmittags 5 Uhr findet
ein Ausflug nach den Herrenkrug ſtatt

Lotterie
Berlin 31 Mai Bei der heute fortgeſetzten Zie r

2 Klaſſe 166 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 12000 M auf Nr 93949
1 Gewinn von 6000 M auf Nr 21704
1 Gewinn von 1800 M auf Nr 26438
2 Gewinne von 600 M auf Nr 68771 70681
3 Gewinne von 300 M auf Nr 8565 32988 77286

Karlsruhe 31 Mai Telegr
badiſchen 35 Gulden Looſe 122 442 969 1534 1562
1607 1910 2011 2079 2227 2463 2888 3055 3123 3384 3624 4000

775828 6222 6401 6735 7027 7114 7121 7580 7708 7765

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 Mai Jn London Paris und Wien

verſtimmt die Lage der ägypttſchen Kriſe Sämmtliche Plätze
meldeten von den Abendbörſen matte Tendenz und niedrigere
Courſe Jn Wien notirten Creditactien an der Vorbörſe 3338,10
dann 332,40 ſpäter 332,70 gegen 335,50 wie ihre Notiz im geſt
rigen Abendverkehr lautete Hier war man heute geneigt dem
Verhalten der fremden Börſen größere Conceſſionen in der Hal
tung und Coursbewegung zu machen Es wird zwar an eine
günſtige Löſung der ägyptiſchen Frage geglaubt aber man ſetzt
auch ungünſtige Zwiſchenfälle voraus bezüglich deren Vorſicht
eboten erſcheint Bei Eröffnung der Börſe fanden ausgedehnte
bgaben in Creditactien ſtatt die mehr als Realiſationen von

Hauſſeengagements g3 durften Creditactien ſetzten zu 570
geſtern 575 ein und wichen auf 566 Der Rückgang von Ere

ditactien zog den von Commanditantheilen nach ſh
welche 2 Proz einbüßten und reagirte auf den Geſamm
markt Jnländiſche Bahnen wieſen durchgängig geringe Er
Beine auf Zu den abgeſchwächten Courſen beſtand für

Ober be und Marienburg Mlawka anfangs einige Nach
frage Erſtere gaben Marienburger e Proc nach Es wird
an der Börſe für erſtere pro Mai ein Plus von mindeſtens
200,000 M erwartet und auch für Juni ſollen bereits größerebis zwölf Männer mit den Jnnungen abquälen Opfer bringenund nicht verſtanden werden während die ganze Sache lächerlich

druck

ß5 60 5,80 M

Serienziehung der

4209 4458 4464 4731 4808 5069 5558 5588 5589 5637 5661 5824

eher angeboten
hielten ſich ziem

conſtatirt werden

ſich ſtill und erfuhren Coursverluſte Franzoſen
verloren 6 Lombarden 1 M Montanwerthe
lich feſt wenigſtens konnten Verkäufe nich
Laura und Dortmunder gaben je Proc nach Fremde Rentew
total geſchäftslos und um Kleinigkeiten abgeſchwächt Um 1 Uhr
entwickelte ſich für inländiſche Bahnen deſonders Marien
burger und Oſtpreußiſche Auch Credit Actien und Commandit
Antheile erholten ſich Später verflaute wieder die Haltung wie
bereits telegraphiſch gemeldet und es trat ein ſtarker Con

ein

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 1 Juni

än Apaſchlrß r e Weizen 1000 Kilo gut preis
altend ittelqualitäten

Roggen 1000 163 167 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14
15,00 M Hafer 1000 Kilo geringe Sorten dringend

ſei is 231 M bezfeinſte bis wo
angeboten

144 151 M feine 162 168 M Mais 1000 Kilo Donau 154
bis 160 amerikaniſcher 160 165 M Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne An
ebot Stärke 50 Kilo 22,590 M Spiritus 10,000 LiterProc
oco ermattend Kartoffel 46,25 Rüben ohne Angebot Rüböl
50 K 29 M bez Solaröl 50 loco u Termine 8,50 MMehteige S remde dieſe 6 S gtggn h

8,50 M Kleie Roggen Kilo 6,00 6 ten rigztieie 6,00 M Oelkuchen 50 Kilo
loco und Termine 7,75

Bericht von H Wagner Sohn Halle 1 JuniJn Folge der auswärtigen flauen und niedrigeren Berichte war
es an unſerm heutigen Markte ruhig und iſt nur wenig gehandelt
Preiſe ſind deshalb faſt nominell Weizen 12 Säcke à 85 Kilo
br 225 231 feinſter 234 mittlere Waare 210 222
geringere 192 210 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 162 165
M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne Angebot und Ge
chäft Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 100 105 M Victoria

Erbſen per j2 Säcke à 90 Ko br 210 216 M Raps 12 Säcke
à 70 Ko br ohne Angebet Rübſen 12 Säcke à 70 Ko br
ohne Angebot ais 1000 Ko Donau 160 amerikaniſcher
165 M Lupinen pr 1000 Kilo 158 Mark

Berliner Börſe vom 31 Mai
Deutſche und ausländiſche 4 Niederſchl Märk I 100,50 G

Fonds n Staatspapiere 34 Oberſchleſ gr B
Dtſch Reichs Anleihe 102,00 bz do 4 gr Lit H 108,80 B
44 3 Conſ Anl 164,90 bz 4 do Em v 73 648 do 102,00 bzB 44 do do 79 105,7534 Staats Sch Sch 99,00 bz 47 do do 80 104,50 G

44 Rechte OderUfer
45 Rh Naheb gr I II 103,25 bz
4 Thüringer I Ser 101,25 G

Präm Anleihe 1855 143,60 bz
Kur u Nenm Pfdbr 95,50 G43 Sächſ Pfandbr 100,75 BSä ſ 160,90 bz 44 bo IV do 108,09 G
Goth Gr Präm Pfdbr 120,75636 44 do JI do 103,10 G

Diſch Gr C B Pfobr 108,80 5 Duy Bodenbach II 86 40 bz
rß Ctrb Pfandbr 113,75 G 5 III 104,50 Bv e III 100,90bzG fr DuxPrag 82,75 bzG

Ruſſ BodenCredit 82,00 bz s Gal Carl Ludwigsb 85,60 S
do Central Bod Pfd 73 70 bz 5 KaſchauOderberg 88,60 bz
s 9 Amerik Bonds f 5 do Gold 99,40 G
Oeſt PapierReute 64,90 B 5 Kronpr Rud 72 85,50 B
do SilberRente 65,50 G 5 Lemb Czernow IV 80,80 bz

44 Ungar Gold Rente 75,40 bz 3 Oeſt Fruz Stb, alte 37839
Jtalieniſche Rente 89,70 bz do 1874 375
5 z Rumänier 3 de Ergänzungsn 360,40 bz
8 z Ruſſ Engl 1872 84 70 bz s Oeſterr Nordweſtb 87,75 r
5 4 Ruf Anl v 1877 87,50 z Südöſt Bahn Lmb 5725
48 do 1880 69,80 bz do Obl 101,20s Ung Galiz Nrdoſtb 77,70 G

Eiſenbahn Stamm Actien 5 do Gold 96,75 bz
BergiſchMärkiſche 125,90 b B 56 CharkowAzow t
Ber G 44 Jwangor DombrwBerlinGörlitzer 36,00 bzG 5 KozlowWoroneſch 92,60 G

Berlin Hamburger 364,00 bzG s Kursk Kiew 97,00 bz
HalleSoranGuben 20,49 bz 5 MoscoRjäſan 100,10 G
Mzd Halberſt St Pr B 89,50 G 5 do Swmolensk 92,30 bz

do do C 127,30 G 5 RjäſanKozlow 99,10 G
Oberſchleſiſch A u C 247,90 z 4 Ruſſ NicolaiOblg 74,60 b G

do Lit B gar bz hThüringer Läit A 215,25 u 102G Lit B gar 101,80 G 5 do V 101,60 b
do Lit C gar 114,40 b Bank u Induſtrie Actien

Weimar Gera gar 52,10 G
Werra Bahn 92,00 bzB
Saalbahn St Pr 76,75 bzG
KaſchauOderberg 62,50 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 61,00 bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

34 Brz Märk III A 98,60 bz
34 do ILII B 93,60 bz

Darmſt Bank 160,90 bz
DiscontoCommandit 207,00 bz
Leipz Credit Anſt 160,50 bzB
Magdeb Privatbank 115,50 G
Meininger Cred Vank 96 20 bz
Oeſt Credit Anſtalt 564,50 bz
Reichsbank 149,60 G

fiſche Bank 122,59 bzG
Schleſ BankVerein 108,60 G
Weimariſche Bank 99,00 G

4 do 1o0s,00 G Deſſauer Gas 168,00 G
47 do VVI 10 ,o0 B Lanrahütte 115,40 bz
44 do VII 1083,20 BPhönix Bergwert Lit A 81,00b G
45 do VII 103,00 bz do B5 do IX 1o06,00 G Dortmunder Union 29,00 G
4 do Dt Soeſt II Bochumer Gußſtahl 74,25 B3 to Nordbahn 103,10 bz G Hörd Hütt V eonv 108,09 B

44 Berlin Anhalt 103,00 G Wechſel
44 Berlin Dresden gr 104,00 bz
44 Berl Görlitz conv Amſterdam 100 fl 8 T
45 Ber Hamb III ev 163,90 B Brüfſ Antw 100fr s T
45 Brl Ptsd Mgdb D 103,75 G London 1 Lſtrl 8 T
4 Berl Stettin gar 100,8 G s 100 fr 8T
44 Braunſch Eiſenb 102,90 G Wien öſt W 100fl 8 T 170,85 b
44 Broel Sch Frb GF 103,25 B b 100 R 3 W 205 15 bz

do H Zinsfuß der Reichsbauk4 Köln Minden r ter Wechſel 4 Lombard 5
4 do 104,30o nHalleSor v St g 108,70 bz ona Mgd Hlbſt 1865 103,00 B L Engl Banknoten 20,445 bz

43 do Leipzig A 105, 0 G Napoleond or 16,24 bz
4 do do B 101,25 G J Dollars
8 do Wittenberge Jmperials
44 Mainz Ludw g env 103,00 G anz Banknoten 81 G
5 do 1878 II 105,90 G do 171,50 b4 d eonv 190,00 G l Rufſſ do 205,90 b

Leipziger Börſe vom 31 Mai
Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrz denten An 333380,50 P I Staatsanl 1869 z 102,00

3 do 12008050 4 do 1370 z 101/60
3 do 500 80,75 G 4 do 1867 ab 59 500 101,60 dz
s do 500 87,00 P I Landrentenbr 1333 95,50 t

Thlr 44 Mansf Gew 100,503 Staatsanl 1830 1833 99,00 G 45 do 1879 103,00 G
83 do 1830 z 98,75 P I do 13878 101,25
3 de 1855 16089,40 P z do Em 1875 104,204 do 1347 500101,20 G 442pz Stadtobl 1868 104,80 bz
4 do 18652 68 500 101,60 b 44 do 1876 104,90 P
4 do 13869 500 101,60 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 31 Mat Ab Unterh 68 Morg 1,68

Trotha 31 Mai Unterh 1,70 1 Juni Morg 1,70
Transporte ſein Oſtpreußiſche ſtill und 0,90 R echteOderuferbahn 0,75 Proc weichend Oeſterr Bahnen Lerbielte Kalbe 831 Mai Oberp 136 Unterp 0,44Unſtrut Artern 31 Mai am ZrückenPegel 0,42
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Am heutigen Tage
Theilhaber der Firma
der Firma im Rothen Roß
W DOorvothe

und bitte das mir in den langen Jahren bewieſene Vertrauen auch in meinem Grundſtück gütigſt ſchenken zu wollen

Meyer salomon
Verein der Tiberalen in Halle u dem Saalkreiſe

meinen werthen Geſchäftsfreunden zur gefälligen
Hochachtungsvoll ergebenſt

e

S Oberhemden
mit dreifach leinenem Einſatz von 3 Mark an

Damenhemden ausgebogt mit Spitzen u ſ w von 3 Mark an
errenNachthemden aus dauerhafteſter Leinwand
rbeitshemden Kinderhemden Beinkleider ſind in allen

Größen und Sorten vorräthig und werden beſtſitzend ſolid und
preiswürdig angefertigt

Oberhemden Einſätze Kragen und Manſchetten ſind in großer
Auswahl in neueſten Facons vorräthig

Eigene Fabrik von Feinwand und Wäſche

C A Schnmabel 2 Gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraßze

e

Das Sandſtein und Steinmetzgeſchäft

Flössel G Go in Dresden
Comptvoir WerkplatzDürerſtraße Nr 10 I Blumenſtraße Nr 31

empfiehlt ſich zur Lieferung von beſtem feſten wetter und waſſerbeſtän
digen Sandſteinmaterial aus eigenen Brüchen wie auch zur Ausfüh

rung von Steinmetzarbeiten unter Zuſicherung der billigſten und
prompteſten Bedienung

Mein Kohlengeschäft
verlegte ich nach dem BerlinerGüterbahnhof M Fingang Malberstädter Strasse dem neuen Wasserthurm

zen FJlax MohrDie Unterzeichnete giebt hierdurch bekannt daß ſie dem Herrn Bahnhofs
reſtaurateur Gantz in Apolda den Verſchleiß ihres Exportbieres für
Apolda und Umgegend übertragen hat

Erlangen im MaiFranz Brich s ExportBierbrauerei
Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntgabe theile ich den verehrten Jn

tereſſenten hierdurch ergebenſt mit daß der Ausſtoß des Sommerverſandt
bieres aus der Erich ſchen Brauerei begonnen hat Durch meine ſtetigen
Bezüge in Doppelladungen Eiswaggons bin ich im Stande jederzeit billig
und prompt bedienen zu können Abgabe nur in verſiegelten und verblechten

Originalgebinden
Meine Jene geneigten Entnahme empfehlend zeichne ich mich
Apolda im Mai 1882 Hochachtend

R GantBahnhofs Reſtaurateur

romatisch Iösliche S

7 t a F z d DCACAOS MASS EC e t V W r M 5 x W V 59 C

Peutsches R Fatent V 14591

e neneDr Fileinger CACAO PUIVER n

h e ee emit MARKE G des VERBANDES
T BI

T T RUGERd FABRIK LOCKWITZERGCRUND bei DRESDEM
e M DRESDEN SEESTRASSE

e r

e

Stationet Bad Wildungen zMaibei Vasse 2 g bie W erb
Blutarmuth Hyſterie c ſind ſeit Jahrhunderten als ſpecifiſche Mittel
bekannt GeorgVietor Quelle und HelenenQuelle

Anfragen über das Bad Beſtellungen von Wohnungen im Bade
logirhauſe und Europäiſchen Hofe c erledigt
Die Inspection der Wiiäunger Mineralq Actiengesellschaſt
Das Kränzchen des Halle ſchen Völtchergelellen Pereins
findet zu Klein Pfingſten in Müllers Bellevue ſtatt Der Vorſtand

Mittwoch den 30 Mai er

Steyermärker Atkerpferde
halte ſolche beſtens empfohlen

Gustav Kersten
im alten Hauſe

W Sonnabend und Sonntag St
ſtehen großte u kleine Thüring Landſchweine
G Race zum Verkauf im Gaſthof zum

Geschäfts Verlegung
verlege ich mein Geſchäft welches ich ſeit vielen Jahren als

Salomon Grossmann mit innegehabt und ſeit Aufgabe

die des Rittergutes
Gegen Stein Gries Nieren und Blaſenleiden Bleichſucht Haus Würdenburg b Teutſchenthal

Vormittags 9 Uhr Gewehre 2e nebſt dazu gehöriger Mu
im Wirthſchaftshauſe daſelbft mition wie Jagdutenſilien in großer
diejenigen in AuswahlSchochwitz Umänderungen ſowie Revara

Räther und turen jeder Art ſolid und preiswürdigSHöhnſtedt alte Gewehre und Waffen nehme
Donnersſgg 77 d J in Zahlung anag r rim Bramereg Gaſthauſe C übenthal

zu Krimpe ücmeiſtbietend unter den im Termine Büchſenmacher
hielt ich einen großen Trans de et wert benden Bedingungen
port nur vorzüglicher ſchwerer Salzmünde den 27 Mai 1882

undgrekem Garten ſowie einigen Morgen Auſſchnitt feiner Wurſt und

gutem
billig zu verkaufen
r ſich vorzüglich für einen Stell

macher
dieſe im Orte noch nicht ſind

hier fortgeführt habe nach meinem Grundſtück

enſtraße Nr 5 und 6
Vis à Vis dem Parkbade

Beachtung

Sonntag den 4 Juni um 5 Uhr Nachmittags
öffentliche Verſammlung

ſtatten wird Der Vorſtandges chiessen L
4

O
den 11 12 13 u 14 d Mts

Hierzu ladet freundlichſt ein

be
Der Vorſtand

uuneeeeeerereeo re neine
meeeeeeeeeeeeeeeeeeea

nenemeeSonnabend den 3 Juni c
Vormittags 11 Ahr

ſollen auf dem Grundſtücke Mühlplatz
Nr 1 und 2 zur Schröter ſchen
Concursmaſſe gehörige

4 Stück Pferde
9 Stück chweine
4 Stück Rüſtwagen
1 ſtarker Rollwagen
3 Stück Kutſchwagen
1 Laſt u 1 Rennſchlitten

Kutſchgeſchirre e
meiſtbietend gegen baare Zahlung
verſteigert werden

Eilenburg den 30 Mai 1882

Ritter

3ruben Schienen

Schienen Nägel
ſowie alle Sorten

geſchmiedete geſchnittene und
Draht Nägel

empfiehlt billigſt
Coneursverwalter a lbſchneideDrahzt

gaventar Verkauf ea n heieege de heatt Otto Linke Halle a
Lieder in Edersleben auf dem Preis 1 Pfd engl 3,25
t r Ackerhofe in Gonna Verſandt gegen e dhme i 10 Pfd

rancobei Sangerhauſen nächſten Sonnabend
von 10 Uhr an folgendes

2 gute Arbeitspferde 8 u 12 Jahre
1 Fohlen 2 Jahre 7 Kühe größten
theils hochtragend 3 Stck Jungvieh
1 Dreſchmaſchine mit Göbel 2 Ernte
u 1 Kutſchwagen Pflüge EggenRinge u Glattwalzen ſammtlic hell SGeſchirr 1 Reinigungs u 1 Häckſel iſerne Kar en
maſchine 1 Decimalwaage Futters verſchiedener Form und Große

vorräthe u verſchiedene andere Sachen
öffentlich und lade Reflectirende hierzu
freundlichſt ein

Gonna den 31 Mai 1882
Schlenstedt

Obſt Verpachtung
Es ſoll die diesjährige Obſtnutzung

meiner Plantagen und zwar
die der Domaine Pfützthal

Mittwoch den 7 Juni d J
Vormittags S Uhr

im Wirthſchaftshanſe daſelbſt

T
T

die in in jeder TagkraftSalzmünde vorräthign u vanuillſching 2Tettin Otto Lüm leSchiepzig und

u v e vttwoch den 7 Juni d J
Vormittags 10 Uhr

im hieſigen Gaſthof zur Fortung

in Halle a/S Königigsplatz 6

l ephig
Donnerstag den 8 Juni d J ohne Knall ſowie Revolver Piſtolen

Halle a/S Rathhausgaſſe 11
Waſch und Plätt Anfſtalt

J G Boltze
HausVerkauf

Jn einem gr Dorfe bei Bitterfeld
ſt ein Wohnhaus mit Stallun

nimmt noch einige j Damen zur gründl
Erlernung der Neuplätterei an

ff geräucherten Rheinlachs

Felde mit 300 Thlr Anzahlung Fleiſchwaaren täglich friſche geDas Grundſtit bul Zunge ſonte Delieateſſen

Sattler oder Zaneider daſjeder Art empfiehlt

ld Pflugr Rohe Alsleben W Bär Roihſch W Assmannähere Auskunft ertheilt

im Schützenhauſe zu Cönnern in welcher unſer ReichstagsabgeordneterHerr Dr Alexander Meyer den Wählern einen Rechenſchaftsbericht ab

Dies

bei Ernst Haassengier

Salzmünde
Sonntag den 4 d M zum Carls

bader Concert Nachmittag 7 e Uhr
ladet freundlichſt ein R Mosig

ovof zu emg
Kle in Pfingſten

von Nachmittag 4 Uhr ab Ballmuſik
wozu freundlichſt einladet

Hartding

Kleinkugeoel
Zur Tanzmuſik Sonntag den

4 Juni ladet freundlichſt ein
Barth

ScnhWäi
Zu Kleinpfingſten I Ball

wozu freundlichſt einladet
G Müller

Verein ehemal 12 Husaren
Generalverſammlung

Sonntag den 11 Juni er
Nachmittags 3 Uhr

Riſchgarten zu Merſeburg
Aufnahme neuer Mitglieder ſindet

ſtatt Empfang der Mitglieder von
Morgens 8 Uhr an Der Vorſtand

Artilieriee
Nächſten Sonnabend kein Vereins

abend dafür den 10 Juni Zahl
reiches Erſcheinen ſehr erwünſcht

Tagesordnung Feſttheilnahme
Der Vorſtand

FamilienNachrichten
Sophie Rechnitz

Richard Oerf
Verlobte

Ratibor Halle a/S
h

TodesAnzeige
Heute Nachmittag 4

ſtarb nach
Uhr

langen Leiden mein
lieber Mann unſer guter Vater
Sohn Bruder Schwager und
Schwiegerſohn der Schloſſer

Priedrich Pichtel
in ſeinem 30 Lebensjahre was
hiermit tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle Leipzig
den 31 Mai 1882

Heute Morgen um 1 Uhr wurde mir
meine liebe Frau unſere gute Mutter
Schwieger ünd Großmutter
Friederike Klöpzig geb Fiedler
durch den Tod entriſſen

Köckern den 31 Mai 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

Geſtern Morgen 25 Uhr verſchied
plötzlich in Folge Rückfall Lungen
entzündung mein lieber Bruder Schwa
ger unſer Onkel der Fußgendarm
Guſt Borgmann zu Niederorſchel

Dies allen Verwandten und ſeinen
W Rathhausgaſſe 5 part Freunden zur Nachricht

Halle a/S den 1 Juni 1882
Alb Borgmann

Allen liebevollen Herzen welche uns
während der Krankheit und bei der
Beerdigung unſerer lieben Heimgegan
genen ſo wohlthuende Theilnahme be
wieſen haben ſprechen wir unſern innig
ſten Dank hiermit aus

Fr ERrauns und Kinder

Oarl Rliause in Bitterfeld gr Ulrichſtraße 27
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil verantwortlig König in Halle ch

Mit Beilagen

ar Pferdeſoove J
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